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Lektionsbeschreibung T-1225-1 
 
Die erste Lektion der Doppelstunde beginnt mit Organisatorischem in Bezug auf die Videostudie. 
Danach wird in einem Lehr-Lerngespräch die Alters-Textaufgabe (PI-AB 3) bis zur Gleichung 
bearbeitet. Die Schülerinnen und Schüler lösen die Gleichung selbständig auf. Während der Ein-
zelarbeitsphase kontrolliert die Lehrperson die Ergebnisse und gibt individuelle Hilfestellung. 
Die Problemlösung wird an der Wandtafel von der Lehrperson mit Hilfe der Lernenden aufge-
zeigt. Danach lösen die Lernenden die Geometrie-Textaufgabe (PI-AB 3) selbständig. Zwischen-
durch klärt die Lehrperson gemeinsam mit der Klasse, was in der Aufgabe eigentlich genau ge-
fragt ist. Auch in der folgenden Einzelarbeitsphase unterstützt sie die Lernenden.  
 
Lektionsbeschreibung T-1225-2 
 
Die Problemlösung der in der vorhergehenden Lektion begonnenen Aufgabe wird zu Beginn der 
zweiten Lektion öffentlich an der Wandtafel in einem Lehr-Lerngespräch erarbeitet. Danach folgt 
die spezielle Aufgabe (PI-AB), die die Lernenden in Gruppen so erarbeiten sollen, dass sie sie an 
der Wandtafel vorstellen können. Die Lehrperson geht von Gruppe zu Gruppe und gibt den Schü-
lerinnen und Schülern durch gezielte Fragen Hinweise auf die Lösung. Je ein Mitglied aus zwei 
verschiedenen Gruppen stellen ihre unterschiedlichen Problemlösungen an der Wandtafel vor. 
Am Schluss beantwortet die Lehrperson in einem Lehrervortrag noch Unklarheiten der restlichen 
Gruppen, die nicht bis zur Auflösung gelangt sind.  
 
Inszenierung 
 
Öffentliche Phasen des fragend-entwickelnden Lehr-Lerngesprächs und Schülerarbeitsphasen 
wechseln sich ab. Während in der ersten Hälfte der ersten Lektion die erste Aufgabe vorwiegend 
im fragend-entwickelnden Lehr-Lerngespräch gelöst wird, sind die Schülerinnen und Schüler für 
den Rest der Doppelstunde vermehrt zur selbständigen Arbeit angehalten: in der zweiten Hälfte 
der ersten Lektion wechseln sich öffentliche Phasen und Einzelarbeitsphasen ab. In der zweiten 
Lektion wird während der Hälfte der Zeit in Gruppen gearbeitet.  
 
Rolle der Lehrperson 
 
Die öffentlichen Hilfen im Sinne eines gemeinsamen Lösens einer Aufgabe nehmen im Verlauf 
der Lektion mehr und mehr ab. Im fragend-entwickelnden Lehr-Lerngespräch bezieht die Lehr-
person die Lernenden mit Fragen ein. In Schülerarbeitsphasen bietet sie individuelle Unterstüt-
zung oder unterbricht einmal um öffentlich Hilfen zu geben.  
 
 
Rolle der Schülerinnen und Schüler 
 
Im Verlauf der Lektion lässt die Lehrperson den Schülerinnen und Schülern immer mehr Frei-
raum. Die erste Aufgabe wird zu einem grossen Teil gemeinsam erarbeitet. Anschliessend arbei-
ten die Lernenden vermehrt in Schülerarbeitsphasen. Zuerst alleine und in der zweiten Lektion in 
Gruppen, dabei erhalten sie wenn nötig Hilfen von der Lehrperson. Hier müssen die Lernenden 
selbständig die Problemlösung einer Aufgabe finden. Anschliessend stellen einzelne Lernende 
die Gruppenergebnisse öffentlich vor. 
 




